
 

 
 

 
 

Regioneneinteilung 

 Um in der jetzigen Phase eine Gleichbehandlung aller Vereine zu gewährleisten, 
wurde für die anstehende Vernehmlassung an einer klaren Regionenzuteilung nach den 
Bezirksgrenzen festgehalten. 

 Gestützt auf die Vereins- und Verbandsadministration (Stand: 12. Februar 2012), 
wurden sämtliche 300 ZHSV Vereine provisorisch auf die einzelnen Regionen aufge-
teilt. 

 Selbstverständlich ist bereits heute absehbar, dass es noch einige Vereine 
gibt, welche an der Regionsgrenze sind und entscheiden müssen, in welche Re-
gion sie schlussendlich eingeteilt werden wollen. 

 

 Bei der Zuteilung in eine [gewünschte] Region sind für alle Vereine folgende 
Grundsätze einzuhalten (publiziert in Züri-Schütz, Ausgabe 1 / Dez. 2011): 
 

 Den Vereinen an den Regionengrenzen wird die Möglichkeit gegeben, sich für 
die eine oder andere Region zu entscheiden. 

 Die Beibehaltung von ganzheitlichen Vereinen muss gewährleistet bleiben, d.h. 
Vereine können nicht auseinander gerissen werden und unterschiedlichen Regi-
onen angehören. 

 Eine optimale Verteilung aller Disziplinen muss sichergestellt sein, so dass eine 
bestmögliche Organisation innerhalb der einzelnen Region gewährleistet ist. 

 

 

 

Die Teilnehmer der Vernehmlassung sind eingeladen, zur Regioneneinteilung  
Stellung zu nehmen 

 


